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„Komm rüber! Sieben Wochen 
ohne Alleingänge“ ist das Motto der 
diesjährigen Fastenaktion der evan-
gelischen Kirche, die am 14. Februar 
begonnen hat und mit Ostern endet. 
Sie möchte in diesen sieben Wochen 
einladen zum Innehalten, zum Um-
schauen und in diesem Jahr auch 
zum Nachdenken über Gemein-
schaft und Miteinander.

Das Gemeinsam sein, aber auch 
der Alleingang wollen gelernt sein. 
Ich erinnere mich an die Geschichte 
vom kleinen Pelle, der sich das erste 
Mal allein auf den Weg macht. Er 
fühlt sich ungerecht behandelt von 
seinen Eltern und beschließt spon-
tan, ganz weit wegzugehen. Und 
zieht in den Schuppen am Ende 
des Gartens mit seinem Ball, seiner 
Mundharmonika und einer Kerze, 
nicht ohne vorher seine Mutter vor-
wurfsvoll darüber zu informieren. 
Wie alt mag Pelle sein bei seinem 
ersten Alleingang? Vier oder fünf 
Jahre alt? Das Alleinsein fällt ihm 
schwer. Nicht einmal eine Stunde 
vergeht und er findet einen Grund, 
der Mutter einen Besuch abzustat-
ten: Der Briefträger muss doch in-
formiert sein vom neuen Wohnsitz, 
oder? Die Mutter weiß ihn mit of-
fenen Armen zu empfangen und er 

wirft sich erleichtert hinein. So en-
det die kleine Geschichte „Pelle zieht 
um“ von Astrid Lindgren. 

Ja, der Alleingang und das Mitei-
nander, aber auch das Zurückkom-
men und das Empfangen wollen 
gelernt sein. Und das gilt ein Leben 
lang! Manch einer liest gern in Ruhe 
allein ein Buch oder die Zeitung. Ein 
anderer genießt es, gemeinsam mit 
lieben Menschen Kaffee oder Tee zu 
trinken. Und meistens brauchen wir 
doch beides: Allein und Gemeinsam 
sein. Und die Einladung: „Komm 
rüber!“ Jesus hat das häufiger ge-
sagt, nicht als Forderung, sondern 
als Einladung. Den „Alleinegänger“ 
Zachäus hat er so vom Baum geholt 
und sich bei ihm Zuhause eingela-
den. Eigentlich unverschämt, aber 
Zachäus hat, glaube ich, schon dar-
auf gewartet. Komm rüber!

Die sieben Wochen Fastenzeit vor 
Ostern sind eine Chance zum Inne-
halten und Umschauen: Wer wartet 
auf mein „Komm rüber!“, oder wen 
möchte ich gern einladen? Welche 
Einladung möchte ich annehmen, 
oder wann bin ich lieber allein? Und 
dann das ein oder andere „Komm 
rüber!“ auszusprechen. Komm rü-
ber auf eine Tasse Tee oder Kaffee! 
Komm rüber mit deinen Gedanken! 
Komm rüber zu Musik, Fest und 
Gesang! Komm rüber mit deinem 
Lachen oder mit deinen Tränen! 
Komm doch mal rüber! Und so eine 
Einladung ist  auch noch nach Os-
tern möglich!

Ihre/Eure Pastorin Elke Thölke

Besinnung
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 

Am 10. März 2024 ist der Wahltag der Kirchenvorstandswahl. Zum ers-
ten Mal bekommen die Wahlberechtigten in allen Kirchengemeinden der 
Landeskirche Wahlunterlagen nach Hause geschickt. Damit kann komfor-
tabel von zu Hause aus gewählt werden: entweder per Onlinewahl oder per 
Briefwahl.

Die Kirchengemeinden konnten entscheiden, ob sie zusätzlich noch eine 
Wahl im Wahllokal anbieten. Der Kirchenvorstand Marklohe und der Ka-
pellenvorstand Holte haben beschlossen, dass es zusätzlich zur Brief- und 
Onlinewahl am 10. März die Möglichkeit zur persönlichen Stimmabgabe 
geben wird. Die Wahllokale im Gemeindehaus Marklohe und im Gemein-
deraum Holte werden von 11 – 13 Uhr geöffnet sein.

Wahlunterlagen bekommen alle Gemeindemitglieder ab 14 Jahren, die 
der Kirchengemeinde am Wahltag seit mindestens drei Monaten angehören. 
Dieser Stichtag ist erforderlich, weil für alle rund 2 Mio. Wahlberechtigten 
in der Landeskirche personalisierte Wahlunterlagen mit 1.400 verschiede-
nen Stimmzetteln generiert, gedruckt und verschickt werden müssen. Das 
braucht einen gewissen zeitlichen Vorlauf. Die Daten wurden daher auf 
dem Stand des Stichtages 10. Dezember 2023 „eingefroren“. Das bedeutet: 
Die Wählerverzeichnisse können nicht mehr berichtigt werden. Daher gibt 
es für uns leider keine Möglichkeit, einen Versand der Wahlunterlagen an 

Kirchenvorstandswahl
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nach dem 10.12. Verstorbene auszuschließen. Wir bitten herzlich um Ihr 
Verständnis. Bei Fragen stehen wir Pastorinnen gern für ein Gespräch zur 
Verfügung.

Für Gemeindemitglieder, die nach dem 10. Dezember 2023 umgezogen 
sind, bedeutet dies, dass sie nicht in ihrer neuen Wohnsitz-Kirchengemein-
de wahlberechtigt sind, sondern in der Kirchengemeinde an ihrem früheren 
Wohnort.

Die online abgegebenen Stimmen werden den Kirchengemeinden recht-
zeitig vor dem Wahltag zugänglich gemacht. Die Stimmen der Brief- und 
der Urnenwahl werden nach der Schließung der Wahllokale ausgezählt.

Die Ergebnisse der Wahl werden Interessierten in Marklohe ab 15 Uhr be-
kanntgegeben, in Holte bereits ab 14 Uhr. Wir laden herzlich ein, bei Kaffee 
und Kuchen und zum Anstoßen auf das Ergebnis dabei zu sein.

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.
Markus 16, 6Markus 16, 6

Monatsspruch MärzMonatsspruch März

Kirchenvorstandswahl
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Herzliche Einladung an alle Kinder  
am Samstag, dem 1. Juni 2024, 

von 10 - 12 Uhr  
ins Gemeindehaus St. Clemens 

Alle Kinder ab 4 Jahren sind eingeladen zu einem Vormittag im Marklo-
her Gemeindehaus und/oder auf dem Kirchengelände und in der Kirche. 
Eine biblische Geschichte, Spiel und Spaß werden auf die Kinder an diesem 
Vor mittag warten. Einladungen mit allen Informationen werden rechtzeitig 
in den Kitas und in den Schulen verteilt werden. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Das Kinderfrühstücks-Team

Kinderfrühstück
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Wir wünschen
einen tollen Tag
im Kreise der
Familie und für die
Zukunft alles Gute.
 
 
sparkasse-nienburg.de/konfirmation
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Michael Nestler mit dem Nienburger Kammerorchester

Am Sonntag, den 10. März, wird um 18.00 Uhr in St. Clemens in Marklo-
he der Geiger Michael Nestler mit dem Nienburger Kammerorchester ein 
Orchesterkonzert gestalten. Michael Nestler war mehrfach als Solist im 
Nienburger Kammerorchester zu Gast und überzeugte immer durch seine 
souveräne und sympathische Art. Sein Geigenspiel zeichnet eine besonders 
leidenschaftliche und gleichzeitig authentische Art aus.

Im Zentrum stehen Violinkonzerte in E-Dur und G-Moll von Johann 
Sebastian Bach. Ein schöner Kontrast ergibt sich mit einer dramatisch 
virtuosen Sinfonie für Streichorchester von Wilhelm Friedemann Bach, des 
ältesten Sohnes Johann Sebastian Bachs. Man hört deutlich, dass die Söhne 
Bachs mit ihrer Musik den Weg zu Haydn und Mozart bereiten.

Neben die Familie Bach gesellt sich eine elegische Serenade des Finnen 
Einojuhani Rautavaara mit typisch nordischem Tonfall.

Das Konzert mit dem Nienburger Kammerorchester wird geleitet von 
Christian Scheel. Karten zu 18 € gibt es nur an der Abendkasse. Schüler 
haben freien Eintritt. Ein Kombiticket zu 24 € verbindet dieses Konzert mit 
„In Paradisum“ der Nienburger Kantorei am 16. März in St. Martin.

Konzert am 10. März
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Clemensspatzen

Liebe Gemeindemitglieder,

was macht man eigentlich im 
Winter in der Kita, wenn der Schnee 
nicht so richtig liegen bleiben will, 
die Sonne noch im Winterschlaf ist 
und der Regen wie ein nicht enden 
wollender Faden vom Himmel fällt?

Ganz einfach: Trotzdem rausge-
hen. Denn dort gibt es immer et-
was zu entdecken. Auch, wenn das 
Wetter nicht dazu einlädt, kann man 
durch Pfützen laufen, sich in Bü-
schen vorm Regen verstecken und 
jede Menge Spaß haben. Wie lange 
hält meine Jacke eigentlich dem Re-
gen stand? Wann fängt es an, mich 
zu stören, dass meine Gummistiefel 
mit Wasser vollgelaufen sind? Und 
wann nervt mich der Regen dann 
doch, so dass es Zeit ist, reinzuge-
hen?

Fragen, die man nur beantworten 
kann, wenn man es wirklich mal 
ausgetestet hat.

Und wenn man dann drinnen ist, 
geht das Entdecken direkt weiter: 
Es werden Kunstwerke gestaltet, auf 
die vielleicht sogar Picasso neidisch 
wäre; Es wird mit den besten Freun-
den gespielt, und man merkt, dass 
beste Freunde manchmal ganz schön 
doof sein können, wenn sie nicht das 
spielen wollen, was man selber spie-
len möchte; Es werden die höchsten 
Bauklotztürme gebaut oder sich ein 
Spaß daraus gemacht, in einem un-

beobachteten Moment genau die-
se Türme umzuwerfen. Oder man 
macht es sich bequem, schaut sich 
ein Buch an oder bekommt es vor-
gelesen und hat die Möglichkeit, in 
Geschichtswelten einzutauchen oder 
„Warum-, Wieso-, Weshalb-Fragen“ 
zu stellen.

All das, vom eigenen Kälte-/Wär-
meempfinden über das Auseinan-
dersetzen mit den Freunden bis hin 
zum „was will ich gerade eigentlich 
machen“, ist für uns Erwachse-
ne mehr oder weniger einfach und 
selbstverständlich. Ist es auch, wenn 

man es gelernt hat. Und so lernen 
die Kinder jeden Tag Stück für Stück 
sich selbst und ihre Umwelt besser 
kennen, um später in verschiedenen 
Lebenslagen auch sagen zu können: 
„Ist doch ganz einfach.“

Das Kinder beim Selbstständig 
werden allerdings vielleicht andere 
Prioritäten setzen, zeigt sich an fol-
gender Anekdote: „Wenn ich groß 
bin, kommen meine Eltern ins Ge-
fängnis.“ „Warum das denn?“ „Da-
mit ich endlich so lange fernsehen 
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Clemensspatzen / Kita Förderverein der Clemensspatzen e. V.

Drei Fragen an den Förderverein der Kita Clemensspatzen e.V.

Der Förderverein ist im November zwei Jahre alt geworden und hat zum 
zweiten Mal seinen Adventskalender verkauft. War es wieder ein Erfolg?

Wir haben mehr als 900 Kalender verkauft, es gab mehr als 400 Preise 
zu gewinnen - wir sind sehr zufrieden. Vor allem sind wir dankbar für die 
große Unterstützung und das schöne Echo von Käufern und Käuferinnen, 
Spendern und Spenderinnen sowie Verkaufsstellen!
Wie kann der Förderverein die Kita Clemensspatzen unterstützen?

Wir haben ja zum Glück einen direkten Draht in die Kita und erfah-
ren schnell, wo der Schuh drückt. Die Erzieherinnen erstellen im Moment 
wieder "Wunschzettel", was für neues Spielzeug oder Lernmaterial für die 
Gruppen gut wäre. Es kann auch mal wieder ein Ausflug sein, den wir re-
alisieren. Ich bin sicher, dass wir durch die Erlöse aus dem Kalender viele 
Wünsche erfüllen können! Und wir helfen immer gerne bei den großen 
Festen, sei es ein Nikolausgeschenk für die Kinder oder das Abendessen für 
die Faschingsparty.

Was sind die Pläne des Fördervereins für 2024?
Wir arbeiten natürlich an neuen Aktionen. Es soll im Frühjahr/Sommer 

auf jeden Fall wieder einen Flohmarkt auf dem Kita-Gelände geben. Darauf 
freuen wir uns! Wir hatten eine Mitgliederversammlung mit vielen guten 
Ideen, und auch ein paar Wechsel im Vorstand bringen frischen Wind (neue 
Schatzmeisterin Anna Lack, stellvertretende Schatzmeisterin Sabrina Tüll-
mann, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Caroline von Bar). Wir hoffen, in 
diesem Jahr auch wieder neue Mitglieder gewinnen zu können! Beitreten 
kann man jederzeit - mit den Flyern, die in der Kita ausliegen. 

Die Fragen beantwortete
Annika Tegtmeyer, Vorsitzende des Fördervereins

kann wie ich will.“ 
Ob mit oder ohne Fernseher, mit 

oder ohne gutem Wetter: Ich wün-
sche Ihnen und Euch einen schönen 
Start in den Frühling.

Kira Dieckhoff
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle 
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_02.indd   1 22.11.23   13:3822.11.23   13:38

durch die Ev.-luth. St. Clemens-Romanus 

Kirchengemeinde Marklohe

vom 12. März bis 19. März 2024
_________________________________________________________

Abgabestellen:

Altes Pfarrhaus, Hoyaer Straße 59, 31608 Marklohe

Familie Hogrefe, Feldstraße 2, 31608 Marklohe-Wohlenhausen

Familie Kreinhop, Bötenberger Straße 56, 31609 Balge-Bötenberg

Frau Elke Stührmann, Dolldorfer Eichenweg 31, 31609 Balge-Dolldorf

Familie Schmädeke, Bullersberg 29, 31609 Balge-Buchhorst

Herr Fritz Bründer, Mehlberger Straße 26, 31609 Balge-Mehlbergen

Kapelle, Kirchweg, 31613 Wietzen-Holte
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Für die Konfirmationsjahrgänge 
1970 und 1971 haben wir bisher 
keine Goldene Konfirmation ge-
feiert. Das möchten wir nun nach-
holen mit einem Gottesdienst zum 
Jubiläum der Goldkonfirmation 
am 24. März um 10 Uhr in der 
Clemenskirche. Eine Einladung 
zu diesem Festgottesdienst wurde 
bereits an die Jubilare verschickt. 
Sollte jemand zu dem Konfirmati-
onsjahrgang 1970 oder 1971 gehö-
ren, aber keine Einladung erhalten 
haben, melde sich gerne bei Pastorin 
Elke Thölke (05021 923392 oder 
0172 5333914)!

Ich bin die Auferstehung und das Leben. (Joh. 11, 25)

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Herrn

Friedrich Rode

Herr Rode war 37 Jahre lang bis zum Eintritt in den Ruhestand im Jahr 
2001 als Küster und Friedhofsverwalter in unserer Kirchengemeinde tä-
tig. Seine tiefe Verbundenheit mit der St. Clemenskirche und dem Fried-
hof Marklohe, seine Sachkenntnis, sein Engagement und sein Pflichtbe-
wusstsein sowie sein aufrichtiges, gradliniges Wesen werden uns immer in 
guter Erinnerung bleiben.

Im Vertrauen auf die Auferstehung und das ewige Leben befehlen wir 
den Verstorbenen in Gottes gnädige Hände.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen: Möge Gott sie in dieser 
schweren Zeit begleiten!

Pfarramt, Kirchenvorstand und Mitarbeitende
der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Clemens Marklohe

Goldene Konfirmation der 
Jahrgänge 1970 und 1971

Nachrichten

Bei Kaffee und Kuchen treffen 
sich in diesem Jahr am Mittwoch, 
den 10. April, um 14.30 Uhr die 
Oyler Seniorinnen, Senioren und 
andere Interessierte zum Frühlings-
treffen im Gasthaus Oyler Berg. Pas-
torin Gabriele Matthias wird diesen 
Nachmittag zum Thema „Märchen“ 
gestalten. Um Anmeldung wird 
gebeten bei Angela Meyer (05021 
3879) oder Brigitte Bösch (05021 
15519).

Seniorennachmittag in Oyle
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Die Abendandachten finden in der 
Regel ein Mal im Monat am Freitag 
um 18 Uhr in der Clemenskirche 
statt. Sie möchten die Möglichkeit 
geben, am Ende einer Woche inne-
zuhalten und zur Ruhe zu kommen. 
Ein Gebet, eine Lesung, ein kurzer 
Impuls, das Anzünden von Kerzen 
und Musik sind Inhalt der Andacht. 
An folgenden Freitagen lädt Pastorin 
Elke Thölke in die Kirche ein:  am 
31. Mai und 28. Juni.

Am Sonntag, den 2. Juni, findet 
ein Tauferinnerungsgottesdienst 
statt für die Kinder, die vor 5 oder 
6 Jahren in der Kirchengemeinde 
Marklohe getauft wurden. Ange-
schrieben werden die in Marklohe 
getauften Kinder, die weiterhin hier 
wohnen. Herzlich willkommen sind 
aber auch die Kinder, die inzwischen 
umgezogen sind oder in einer ande-
ren Kirche getauft wurden. Bitte ge-
ben Sie das gern weiter!

Auch in Bethel wird auf die Scho-
nung der Ressourcen geachtet. Da 
von den 3.200 Kleidersäcken, die 
wir brauchen, um in jeden Clemens-
brief ein Exemplar einzulegen, nur 
ein kleiner Teil gefüllt zurückgege-
ben wird, sind wir von der Brocken-
sammlung gebeten worden, andere 
Verteilwege zu bedenken, um Plas-
tik zu sparen.

Deshalb haben wir uns entschie-
den, dass Kleidersäcke zu den 
Dienstzeiten von Herrn Lukas und 
Herrn Hoffmann bei diesen in der 
benötigten Menge abgeholt wer-
den können. Denn mal ehrlich: 
Wenn man so richtig Luft im Klei-
derschrank schaffen will, reicht ein 
Beutel ja meist nicht aus! Auch im 
Gemeindehaus und in der Kirche 
werden Kleidersäcke ausliegen.

Abendandacht in St. Clemens

Nachrichten

Sie vermissen den Kleider-
beutel von Bethel in diesem 
Gemeindebrief???

Taufen
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Bei Anlage deiner Geld-
geschenke zur Konfi rmation
erhältst du von uns als 
Geschenk 25 Euro* auf deine 
Geldanlage.

* Das Spargeschenk kann für die Anlage in unterschiedliche Geldanlageformen bei der Volksbank 
   Niedersachsen-Mitte eingesetzt werden. Nähere Informationen zu den Bedingungen erhältst du 
   in deiner Volksbank.   

Herzlichen Glückwunsch 

zur Konfi rmation

volksbank-niedersachsen-mitte.de
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Konfirmation am Sonntag, 7. April 2024, St. ClemenskircheKonfirmation am Sonntag, 7. April 2024, St. Clemenskirche

31608 Marklohe
Lemke:
Laurin Bauer, Danziger Weg 13,
Jarno Kiene, Nienburger Str. 21 a
Ole Kühnel, Neißeweg 8
Charlotte Obst, Oderweg 17
David Schander, Lembeeke 6

Marklohe:
Laurina Ehlers, Oberes Feld 48
Jonny Flottmann, Hoyaer Str. 33
Leonard Marienfeld, Lebuinstr. 24
Rebecca Siemers, Unter dem Moor 8 a
Cillian Wagner, Birkenweg 1

Oyle:
Jonah Bunnenberg, Zum Krümpel 4
Niklas Burmeister, Kurzer Acker 2
Jarne Kattanek, Roggenhof 8
Julian Papenhausen, Oyler Str. 40

31609 Balge
Blenhorst:
Tabea Windler, Blenhorster Weg 3

Buchhorst:
Jonah Osiewacz, Bullersberg 37

Mehlbergen:
Ben Schober, Altarbergsheide 10
Joshua Windhorn, Mehlberger Str. 45

31618 Liebenau:
Alia Bolender, Moorhof 11

Konfirmandinnen/Konfirmanden
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Konfirmation am Sonntag, 14. April 2024, St. ClemenskircheKonfirmation am Sonntag, 14. April 2024, St. Clemenskirche

31608 Marklohe
Lemke:
Anna Darko, Krumme Str. 19
Lani Frese, Amselring 9
Malia Rüter, Memelweg 4

Marklohe:
Marie Benthin, Steimker Berg 21
Tim Schüller, Oberes Feld 45

31619 Binnen
Glissen:
Paula Birkholz, Ortstr. 8b
Leandra Schünemann, Pennigsehler Weg 10a
Benjamin Vetter, Am Rohrbach 14
Lenny Weiten, Am Rohrbach 9

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.clemenskirchemarklohe.de

Konfirmandinnen/Konfirmanden
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Singen und Beten und Feiern in neuer Form:
"Licht in Sicht" wird gestaltet von Menschen

aus der Region für die Region

Für Rückfagen: Christine Früchtenicht-Wydora/Blenhorst,
Elke Bormann/Balge, Andreas Wagner/Wietzen

Freitag, 5. April 2024, 19 Uhr 

in der Liebenauer Kirche

Thema: "Sinn-voll"

LICHT IN SICHT!

- der Gottesdienst am Freitagabend 

Licht in Sicht / Kleine Auszeit...
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Fr. 1.3.  19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag

So. 3.3.  10 Uhr
Okuli

Vorstellungsgottesdienst I Matthias

So. 10.3. 10 Uhr
Lätare

Vorstellungsgottesdienst II
Im Anschluss ist das Wahllokal zur 
KV-Wahl bis 13 Uhr geöffnet.

Matthias

So. 17.3. 10 Uhr
Judika

Gottesdienst Matthias

So. 24.3. 10 Uhr
Palmarum

Festgottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation der Jahrgänge 1970 und 
1971 mit Abendmahl

Thölke

Do. 28.3. 19 Uhr
Gründonnerstag

Gottesdienst
mit Tischabendmahl

Matthias

Fr.. 29.3. 10 Uhr
Karfreitag.

Gottesdienst
mit Abendmahl

Thölke

So. 31.3. 6 Uhr!
Ostersonntag

Osterfrühgottesdienst (Posaunenchor)
mit anschließendem Frühstück im 
Gemeindehaus

Matthias

Mo. 1.4. 10 Uhr
Ostermontag

Gottesdienst Thölke

Sa. 6.4.  18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation I

Matthias

So. 7.4.  9.30 Uhr
  11 Uhr
Quasimodogeniti 

Festgottesdienste zur Konfirmation I
(Band NOW)

Matthias

Sa. 13.4. 18 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation II

Matthias

So. 14.4. 10 Uhr
Miserikordias Domini

Festgottesdienst zur Konfirmation II
(Posaunenchor)

Matthias

Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

St. Clemenskirche MarkloheSt. Clemenskirche Marklohe
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Seid Täter des Worts und nicht Hörer Seid Täter des Worts und nicht Hörer 
allein; sonst betrügt ihr euch selbst.allein; sonst betrügt ihr euch selbst.
Jakobus 1, 22Jakobus 1, 22

Monatsspruch AprilMonatsspruch April

Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

So. 21.4. 10 Uhr
Jubilaate

Gottesdienst Matthias

So. 28.4. 18 Uhr
Kantate

Gottesdienst Thölke

So. 5.5.  10 Uhr
Rogate

Gottesdienst Matthias

Do. 9.5.  10 Uhr
Himmelfahrt

Freiluftgottesdienst an der Kirche Matthias

So. 12.5. 10 Uhr
Exaudi

Gottesdienst Thölke

So. 19.5. 10 Uhr
Pfingstsonntag

Festgottesdienst zur Verabschiedung und 
Einführung des Kirchenvorstandes

Matthias/
Thölke

Mo. 20.5. Gottesdienst in Holte

So. 26.5. 18 Uhr
Trinitatis

Literaturgottesdienst mit 
anschließendem Kirchen Apéro

Matthias

So. 2.6.  10 Uhr
1. So. n. Trinitatis

Gottesdienst zur Tauferinnerung Thölke
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So. 10.3. 10 Uhr
Lätare

Gottesdienst
Im Anschluss ist das Wahllokal zur 
KV-Wahl bis 13 Uhr geöffnet.

Thölke

So. 31.3. 10 Uhr
Ostersonntag

Festgottesdienst Matthias

So. 14.4. 10 Uhr
Miserikordias Domini

Gottesdienst Thölke

So. 28.4. 10 Uhr
Kantate

Gottesdienst Thölke

Mo. 20.5. 10 Uhr
Pfingstmontag

Festgottesdienst zur Verabschiedung und 
Einführung des Kapellenvorstandes

Matthias/
Thölke

TauftermineTauftermine  St. Clemens Romanus MarkloheSt. Clemens Romanus Marklohe

Mo.  1.4. - 10 Uhr
Sa. 18.5. - 10 Uhr

So. 5.5. - 10 Uhr
So. 2.6. - 10 Uhr

Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

Stadt-Gotteskapelle HolteStadt-Gotteskapelle Holte
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Gottesdienst am Pfingstmontag in Holte

Zu einem Festgottesdienst wird am Pfingstmontag, den 20. Mai 2024, 
um 10 Uhr in die Stadt-Gotteskapelle in Holte herzlich eingeladen! In die-
sem Gottesdienst feiern wir neben dem Geburtstag der Kirche auch die 
Einführung des neuen Kapellenvorstandes und verabschieden uns von der 
ausscheidenden Kapellenvorsteherin.

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag 

Auch in diesem Jahr setzen wir die bereits über 40jährigeTradition des 
ökumenischen Freiluft-Gottesdienstes zu Pfingsten fort und laden herzlich 
ein am Pfingstmontag, 20. Mai 2024, um 10.00 Uhr in den Innenhof des 
Nienburger Krankenhauses.

Die Predigt hält in diesem Jahr Superintendentin Dr. Christiane de 
Vos. Außerdem wirken mit die Ökumenische Krankenhaushilfe  „Grüne  
Damen", Pastor Martin Tigges vom Pfarrteam der kath. Kirche, Pastorin 
Almut Henze-Iber, evangelische Krankenhausseelsorge sowie der Posaunen-
chor St. Martin.

Bei Regen findet der Gottesdienst in der kath. St. Bernward-Kirche  
Nienburg, Stettiner Straße 1 A, statt (Bei unsicherem Wetter sind Nachfra-
gen möglich unter Tel: 05021 8888070).

Almut Henze-Iber

Pfingstgottesdienste
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Clemensanker

Der Clemensanker e.V. - Förderverein der Kirchengemeinde -
lädt ein zur 

Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 20.3.2024, um 19 Uhr im Gemeindehaus

Der Clemensanker e.V. wurde 2010 gegründet, um die Kirchengemeinde 
ideell und materiell zu unterstützen. 

In der Mitgliederversammlung wird der Vorstand von Aktionen des Cle-
mensankers im vergangenen Jahr berichten. Ebenfalls gehört ein Ausblick 
auf zukünftige Vorhaben dazu. 

Die Einladungen an die Mitglieder werden bald verschickt. Es sind aber 
ebenfalls an dem Verein interessierte Personen eingeladen, welche sich über 
dessen Förderungen, Möglichkeiten und Aktionen informieren möchten. 
Denn der Clemensanker ist durchaus offen für ALLE, die sich gerne auf 
verschiedene Weisen für ihre Kirchengemeinde einbringen wollen.

In diesem Jahr steht nur die Wahl einer zweiten Kassenprüferin oder eines 
zweiten Kassenprüfers für das Geschäftsjahr 2024 an. Wir werden also mehr 
Zeit haben für das liebgewonnene gesellige Beisammensein nach dem offizi-
ellen Teil der Mitgliederversammlung.

Euer / Ihr Clemensankerteam



24

Infos aus dem Kirchenkreis-Jugenddienst

4.5.2024 Startsprung ins Teamleben

Du möchtest die Evangelische Jugend mitgestalten? Du möchtest dich als 
Teamer:in in deiner Gemeinde engagieren? Komm zum Startsprung und 
lerne das Einmaleins der EvJu kennen. Wir freuen uns auf dich!

Anmeldung online unter kkjd.de 

30.5. - 2.6.2024 Landesjugendcamp 2024
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„Unser Kreuz hat keine 
Haken“ – Kirchenkreis 
positioniert sich zum The-
ma Rechtsextremismus 

In ihrer letzten Kirchen-
kreiskonferenz haben sich 
die Mitarbeitenden des Kir-
chenkreises Nienburg mit 
der Frage nach dem Umgang 
mit rechtsextremistischen 
Positionen auseinanderge-
setzt. Auch im kirchlichen 
Arbeitsalltag seien hier im-
mer wieder Situationen zu 
finden, die eine klare, star-
ke und eindeutige Haltung 
erfordern. Gemeinsam mit 
Referenten des WABE e.V. 
(Weser-Aller-Bündnis: En-
gagiert für Demokratie und 
Zivilcourage) ging es dabei 
auch darum, sich als christ-
liche Gemeinschaft gegen 
Fremdenhass, Rassismus, 
Antisemitismus und Ho-
mophobie zu positionieren. 
„Wir haben nicht nur eine 
Mitverantwortung für die 
Gestaltung unserer Demo-
kratie. Als Kirche leben wir in dem festen Glauben, dass Gott alle Men-
schen nach seinem Bilde geschaffen hat. Für uns bedeutet dies: Wir wollen 
einander achten, unabhängig von Herkunft und Prägung. Hass und Ab-
lehnung darf nicht unsere Gesellschaft bestimmen. Auch wenn es manch-
mal ein hartes Ringen ist, so ist unser Ziel doch ein friedliches Miteinander 
in unserer Gesellschaft,“ so Superintendentin Dr. Christiane de Vos.

Besonders im Blick bleiben müsse auch die Lage der Betroffenen, die 
sich von extremistischen Äußerungen und Handlungen in ihrem Umfeld 
bedroht fühlten. Die Konferenz ist sich einig, dass sich ihre christliche Ar-
beit durch Toleranz, Offenheit und Vielfalt auszeichnet.

Infos aus dem Kirchenkreis
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05021 2181
www.magercurth-klinger.de

Geprüfter Bestatter & Bestattermeister

seit 1878
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Gottesdienste Gründonnerstag bis Ostern

Am Gründonnerstag feiern wir um 19 Uhr Tischabendmahl in der 
St. Clemens-Kirche, bei dem statt des Traubensafts Weintrauben gereicht 
werden.

Beim Abendmahl im Karfreitagsgottesdienst wird der Traubensaft in 
Einzelkelchen gereicht.

Der Osterfrühgottesdienst beginnt am Ostersonntag um 6 Uhr in der 
noch dunklen Kirche, der Abschluss wird auf dem Friedhof sein. Nach 
einem Spaziergang stärken wir uns im Gemeindehaus beim gemeinsamen 
Frühstück.

Um 10 Uhr feiern wir am Ostersonntag in Holte einen Festgottesdienst, 
am Ostermontag wird in Marklohe der Auferstehung gedacht.

Jetzt   

kostenlosen  

Schnuppertag  

vereinbaren

Weniger einsam,
mehr gemeinsam.
Tagsüber in der ASB-Tagespflege 
und abends zu Hause

Bei uns ist kein Tag, wie der andere, 
aber jeder Tag ist schön: Freude 
verspüren, Neues ausprobieren, 
etwas erleben, individuelle 
Förderung, lebendige Gemeinschaft, 
wertschätzende Zuwendung.

Wir haben freie Plätze.
Tel.: (05024) 9814510

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagespflege
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Kinderseite
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Eine etwas andere Auferstehungsgeschichte

Am 25. März 2022 bin ich nach Deutschland eingewandert.
Einen Monat später haben wir Ostern gefeiert. Zum Fest der Auferstehung konn-

te ich wieder Paska, unser Osterbrot, backen. In einem neuen Land, in einem neu-
en Leben.

Und doch führt mich meine Erinnerung immer wieder zurück an diesen alltägli-
chen Morgen: Donnerstag, 24. Februar 2022, sechs Uhr morgens. Ich beende die 
letzten Vorbereitungen für meinen Unterricht. Mein Mann sitzt schon am Com-
puter, die Kinder schlafen noch. Da wurde unser Leben durch eine Explosion vor 
dem Fenster auseinandergerissen.

„Es ist sehr windig“, sagt mein Mann nach einem Moment. Und da sind auch 
schon laute Geräusche etwas weiter zu hören. Ich schaue auf mein Handy und lese: 
„Die Region Kiew wird gerade bombardiert“.

„Nimm die Dokumente und ein paar Klamotten mit und wecke die Kinder. Wir 
verlassen die Stadt“, höre ich von meinem Mann.

Die Straßen waren überfüllt mit Autos, die alle fliehen wollten. Wir fuhren in 
die Westukraine und kamen bei Verwandten unter.  Viele ukrainische Frauen mit 
ihren Kindern verließen ihre Männer und flohen ins Ausland. Andrii und Anna 
aber wollten nicht ohne ihren Papa gehen. Ich habe sie so sehr verstanden und zu 
Gott gebetet, den Krieg zu beenden.

Dennoch  schickte ich meiner Kollegin in Kiew eine Nachricht. Die leitete sie 
weiter an eine deutsche Gruppe, und noch am selben Tag bekam ich die Telefon-
nummer einer Frau aus Pinneberg. Innerlich traute ich mich nicht, die Ukraine 
zu verlassen, weil ich an ein schnelles Ende des Krieges glaubte. Trotzdem war ich 
mit meinen Kindern zwei Tage später auf dem Weg nach Hamburg. Wir mussten 
fliehen, und die Erkenntnis, dass wir in Deutschland sind, hat uns Kraft und Hoff-
nung gegeben.

In Hamburg wartete eine Frau auf uns, in deren Wohnung in Pinneberg wir un-
terkommen konnten. Sie brachte uns dorthin, und wir mussten erst einmal schla-
fen.

Ich werde diesen Frühlingsmorgen nie vergessen, als ich um fünf Uhr früh auf-
wachte und mir klar wurde, dass es ein wunderbarer Vogelgesang war, der mich 
geweckt hatte.

Wir wussten nicht, wie lange wir hier in Deutschland leben würden. Aber wenn 
ich jetzt meine Kinder sehe, die beide in ihrer Schule so glücklich sind, und meinen 
Mann, der nachkommen durfte, dann sehe ich, dass der Weg richtig war.

Wundern Sie sich nicht, wenn ich manchmal unter Tränen lächele, weil in der 
Ukraine immer noch Krieg herrscht. Die Rückkehr dahin aber würde bedeuten, 
dass ich meine Kinder in Gefahr bringe.

Ich lebe weiter in Deutschland mit Respekt vor den Menschen hier und bin 
dankbar, dass Gott mich auf diesen Weg geführt und mir damit gezeigt hat, wie 
die biblischen Erzählungen Wirklichkeit werden, wie diese Osternacht Halt geben 
und zu neuem Leben befreien kann, wie die Hoffnung auf den Auferstandenen 
alles ändern kann.

(nach Aufzeichnungen der ukrainischen Lehrerin Olha Fedoruk)

Besinnliches
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Tel.: 0 50 23 / 94 56 00 Mobil: 01 72 / 51 36 132
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FahrschuleOlaf Patschull
Königsberger Str. 4 · 31618 Liebenau
05023/945600 oder 0172/5136132
www.fahrschule-patschull.de

Modernes,
freundliches
Fahrschulteam
sucht netten Kollegen

Fahrlehrer*in m/w/d

Vollzeit / Teilzeit

Marklohe
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Lotti Gilster, geb. Fortmann (90); Anni Rahlke, geb. 
Voigts (93); Cathrin Deke (57); Irmgard Jende, geb. 
Müller (85); Lieselotte Bahr, geb. Felguth (90); Elfriede 
Dieckhoff, geb. Mattick (85);  Rolf Gajus (77); Irma 
Passe, geb. Feldhaus (97); Marita Nolte, geb. Rosenwin-
kel (77); Friedrich Lange (84); Dietrich Ahlenstorf (88); 
Herta Rux, geb. Köster (95); Hans-Dieter Segschneider 
(76); Antja Sieckmann (61), Aenne Meister, geb. Seebeck 
(95); Friedrich Rode (84); Anita Schiebe, geb. Dierich 
(63); Gisela Ostermann, geb. Bockelmann (98); Elisabeth 
Block-Meyer, geb. Denker-Kiene (85); Wilma Oltmann, 
geb. Bückmann (98); Margrit Kahl, geb. Gerking (83); 
Lisa Windler, geb. Passe (85).

Tyron Davy Hilse; Joris Hagebölling. 

Herausgeber: Der Kirchenvorstand, Vorsitzender: Ralf Bürmann,  
Sandstraße 12, 31608 Marklohe, Tel. 05021 925973

Redaktion: V.i.S.d.P. Pastorin Gabriele Matthias, Friedhofsweg 5, 31608 Marklohe
 Brunhild Guder-Schmidt, Frank Matthias,
 Wolfgang Schröter, Angelika Troje, Heidi Segschneider
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen
Der Clemensbrief erscheint fünfmal jährlich. 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist der 12.4.2024.
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge zu kürzen oder zu verändern.
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Gemeindebrief der Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde
St. Clemens - Romanus Marklohe
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Besuchsdienstkreis 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Donnerstag, 18.4.

Frauengesprächskreis Ansprechpartnerin: Elfriede Benthin

Andacht in Glissen: 15 Uhr Feuerwehrhaus

19.4.

Seniorentreff in Oyle 14.30 Uhr, Gasthaus Oyler Berg.

Mittwoch, 10.4.

Monatsspruch MaiMonatsspruch Mai

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles 
dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, 
aber nichts soll Macht haben über mich.aber nichts soll Macht haben über mich.

1. Korinther 6, 121. Korinther 6, 12

Gemeindeveranstaltungen

Die Gemeinde lädt einDie Gemeinde lädt ein

Für alle Konfirmierten.

Die Clemensfische
Termine auf Nachfrage bei Pastorin Thölke
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Evangelischer Kindergarten „Die Clemensspatzen“ 
Montag bis Freitag, 7 - 15 Uhr, 
Leitung: Kira Dieckhoff
Telefon 05021 8888186 Mail: Kira.Dieckhoff@evlka.de

Modelleisenbahngruppe EMMA 
Für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren Freitag, 16 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Martin Bauer, Tel.: 05021 63561

1.3.  Gottesdienst zum Weltgebetstag
3.3.   Vorstellungsgottesdienst I 
  der Konfirmandinnen und Konfirmanden
10.3.   Vorstellungsgottesdienst II 
  der Konfirmandinnen und Konfirmanden
10.3.  Kirchenvorstandswahl
10.3.  Konzert des Nienburger Kammerorchesters (S. 7)
12. - 19.3. Bethelsammlung (S. 11)
20.3.  Hauptversammlung des Fördervereins Clemensanker (S. 23)
28.3.  Tischabendmahl
31.3.  Osterfrühgottesdienst
7.4.  Konfirmation I
7.4.  Seniorentreff in Oyle
14.4.  Konfirmation II
19.4.  Andacht in Glissen
28.4.  Auszeit in Holte (S. 17)
19.5.  Einführung des neuen Kirchenvorstands in Marklohe
20.5.  Einführung des neuen Kapellenvorstands in Holte
26.5.  Literaturgottesdienst (S. 36)
31.5.  Abendandacht (S. 13)

Posaunenchor 
Ansprechpartner:  Jürgen Stein, Tel. 0174 4510975

Ansprechpartnerin: Klaus und Marion Witte, Tel.: 05023 1740
   Margit Schmidt, Tel.: 05021 925677
   Anette Stepper, Telefon 05022 8224

Gemeindeveranstaltungen

Für KinderFür Kinder

KirchenmusikKirchenmusik

Förderverein Clemensanker e. V.Förderverein Clemensanker e. V.

Besondere TermineBesondere Termine
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Ralf Bürmann, Lemke, Tel.: 05021 925973
Dirk Ehlers, Marklohe, Tel.: 05021 8942820
Christine Früchtenicht-Wydora, Blenhorst, Tel.: 05022 8019991
Gaby Kampe, Oyle, Tel.: 05021 9244665
Irmgard Kordts, Marklohe, Tel.: 05021 888356
Marion Schmädeke, Buchhorst, Tel.: 05021 917444
Margit Schmidt, Marklohe, Tel.: 05021 925677
Oliver Seidler, Lemke, Tel.: 0176 46047584

Dorit Bein, Tel.: 05022 664
Natalie Malle
Anette Stepper, Tel.: 05022 8224

Spendenkonto: Konto IBAN: DE72 2565 0106 0000 3257 53,
BIC:NOLADE21NIB

Kennwort “Kirchengemeinde Marklohe”

Sie erreichen Ihre Kirchengemeinde über

Pfarrbezirk I: Pastorin Elke Thölke, Hoyaer Str. 59, 31608 Marklohe, Telefon 04253 
514 + 05021 923392, E-Mail Elke.Thoelke@evlka.de

Pfarrbezirk II: Pastorin Gabriele Matthias, Friedhofsweg 5, 31608 Marklohe,  
Telefon 05021 61713 und Fax 05021 63588,  
E-Mail Gabriele.Matthias@evlka.de

Kirchenbüro: Helma Friedrichs, Hoyaer Str. 59, 31608 Marklohe,  
Telefon 05021 3746, E-Mail KG.Marklohe@evlka.de

 (Donnerst. 15 bis 18 Uhr) 
Küster und  Uwe Lukas und Dirk Hoffmann, Hoyaer Straße 57,
Friedhofsverwaltung:     31608 Marklohe, Telefon und Fax 05021 65227. E-Mail Uwe.Lukas@

evlka.de
Mo.: Dienstfreier Tag
Küsterin in Holte:          Nicole Brammerloh 05022 891864

Ev. Kindergarten:  Kira Dieckhoff, Schulstraße 9, 31608 Marklohe, Telefon 05021 
8888186, E-Mail Kira.Dieckhoff@evlka.de Sprechzeiten: Mo., Di, Do., 
Fr., 12.30 - 14.30 Uhr und nach Vereinbarung

So erreichen Sie uns

Kirchenvorstand

Kapelle Holte
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Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind aktuell Themen der Nachrichten. 
Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist nicht absehbar. Wird weiterhin 
Krieg herrschen, wird es zumindest eine Waffenruhe geben oder wird ein 
Weg gefunden für eine sichere und gerechte Lebensmöglichkeit der Men-
schen in Israel und Palästina?

Am 1. März 2024 wollen Christen und Christinnen weltweit mit den 
Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung eines gerechten Friedens getan wird.

Schließen auch Sie sich über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg zu-
sammen, um auf die Stimmen von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht 
nach Frieden in der Region zu hören und sie zu teilen.

So kann der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit dazu bei-
tragen, dass - gehalten durch das Band des Friedens - Verständigung, Ver-
söhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im 
Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.

1. März 2024
St. Clemenskirche Marklohe, 19 Uhr
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26. Markloher26. Markloher
Literatur-GottesdienstLiteratur-Gottesdienst

„Auf einfache Wege schickt man nur  
die Schwachen“ 

am Sonntag

26.Mai 2024

um 18 Uhr 

in  der

St .  Clemenskirche Marklohe

Harry Potter von Joanne K. Rowling 


